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Der Rechtsstaat

Der Rechtsstaat

Die Verfassung unseres Staates wird  genannt. Das Grundgesetz 

wurde am 23. Mai 1949 verabschiedet. Die „Gründerväter und Gründermütter“ der neuen  

Verfassung haben darauf geachtet, dass die  , die unter der  

Herrschaft der National sozialisten von 1933 bis 1945 „mit den Füßen getreten wurden“,  

als höchstes Gut in der Verfassung besondere Beachtung finden.

Die verschiedenen  im Grundgesetz regeln das 

rechtliche System in  Deutschland.  

Mithilfe der Artikel des Grundgesetzes sowie weiterer Gesetze wird 

das friedliche Zusammen leben in unserer Gesellschaft geregelt.

Artikel 20 unserer Verfassung schreibt fest, dass die Bundesrepublik 

Deutschland ein  ist. Er muss auf demo-

kratische Weise  schaffen, die das Zusammenleben 

aller Bürger regeln. Der Staat muss dafür sorgen, dass jeder  

Bürger seine gesetzlich festgelegten Rechte wahrnehmen 

kann. Wer sich durch den Staat oder auch durch Mitbürger in seinen Rechten verletzt 

fühlt, kann vor Gericht klagen. Das höchste deutsche Gericht, das über die Einhaltung des 

Grundgesetzes wacht, ist das  , das seinen Sitz in 

 hat. 

Da die Bundesrepublik Deutschland Mitglied der  

Europäischen Union und des Europarates  

ist, können die Bürger in manchen Fällen den 

 für Menschen-

rechte mit Sitz in  anrufen, 

um ihr Recht zu bekommen.
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